
 

Schalom liebe(r) Partner, 

Ein Jahr voller Herausforderungen 
liegt hinter uns, in dem wir Gottes Wir-
ken erleben durften.  

 Dienst 

In den letzten Jahren kommen wir 
immer häufiger mit gemischten jüdi-
schen/nichtjüdischen Paaren und ih-
ren Kindern in Kontakt. In Frankreich 
(und anderswo) machen sie mittler-
weile mehr als die Hälfte der Ehen in 
der jüdischen Gemeinschaft aus und 
die Paare sehen sich vor besondere 
Herausforderungen gestellt. Wir sind 
davon überzeugt, dass wir ihnen mit 
unserer Erfahrung und unserem Wis-
sen über Interkulturalität wertvolle 
Hilfe bieten können. Deshalb haben 
wir beschlossen, uns vermehrt um die-
se Paare und Familien zu kümmern. 

Die messiani-
schen Ferienla-
ger Gilgal für 
jüdische Ju-
gendliche gibt 
es seit fast 30 
Jahren in den 
USA. Wir sind 
davon über-
zeugt, dass sie 
auch auf gewis-
se Bedürfnisse 
dieser multikul-
turellen Fami-
lien in Frank-

reich zugeschnitten sind. Diesen Som-
mer konnten wir endlich das erste zwei-
wöchige Lager durchführen, welches 
trotz vielerlei Herausforderungen ein 
grosser Erfolg wurde! Danke Jeschua! 

Anfang Juli hiessen wir in Südfrank-
reich 15 jüdische Jugendliche zwi-
schen 8 und 16 Jahren willkommen. 
Während der ersten Woche mussten 
wir zahlreiche Anpassungen vorneh-
men, die zweite Woche haben dann 
sowohl die Jugendlichen wie auch die 
Begleiterinnen und Begleiter sehr ge-
nossen. So sehr, dass sich am Abreise-
tage alle bereits darauf freuten, im 
nächsten Jahre wieder dabei zu sein! 
Ob messianische Andachten, hand-
werkliche Aktivitäten wie das Herstel-
len einer Platte für das Schabbat Brot 
Halloth (auch Challah genannt) oder 

sportliche Akti-
vitäten, es war 
für alle etwas 
dabei. 
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Dank:  
- für das Gilgal Ferienlager, das 
ein voller Erfolg war und im 
2023 wieder stattfinden wird ! 

- dafür, dass die ganze Familie 
gesund ist. 

- für die neu geknüpften Kontak-
te.  

Gebet: 

-  für die 15 Jugenlichen, die am 
Gilgal Lager teilgenommen haben 
und ihre Familien. 

- für das Gilgal Ferienlager 2023: 
dass wir das Programm weise pla-
nen können und die Teilnehmen-
den wieder dabei sind. 

- für die Leute, mit denen wir neu 
in Kontakt sind, wie Franck, Da-
vid, Emmanuelle und andere.  

- für Weisheit in den Entscheidun-
gen bezüglich Marcs beruflicher 
Zukunft.  
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Sich auf das wesentliche konzentrieren, Jesus 

(And all the tribe G) 
 

Danke fürs daran denken 

Gilgal, dazu gehören 

auch der Hebräischun-

terricht und viel Spass! 

Gilgal Lager 2022 



gewisse Stabilität in den Alltag bringt. Für Noah ist 
es das letzte Jahr in der Primarschule, ab nächstem 
Schuljahr wird’s dementsprechend strenger. Luca 
ist Teil des Redaktionsteams der Schülerzeitung sei-
ner Sekundarschule, er ist mit viel Eifer dabei und 
schreibt gute Artikel. Marc hat noch 1.5 Jahre obli-
gatorische Schulzeit vor sich und möchte danach 
eine Lehre machen (vielleicht als Automechaniker). 
Einige Fragen sind noch offen, z.B. ob er sie in der 
Schweiz oder in Frankreich machen soll. Deshalb 
wären wir froh um Gebet, damit wir die richtige 
Wahl treffen in dieser für seine Zukunft so wichti-
gen Entscheidung. 

Valérie arbeitet 2 Tage die Woche in der Administra-
tion von ‘Juden für Jesus’. Dass sie sich die Arbeit 
selbständig und flexibel einteilen und auch von zu 
Hause aus arbeiten kann, schätzt sie sehr. Ihre Vorge-
setzte (unsere Buchhalterin) schätzt ihre Zuverlässig-
keit und ihre gute Laune. 

Nach wie vor spielt der Sport eine wichtige Rolle in 

unserem Familienleben. Noah geht weiterhin ins Ge-
räteturnen und nimmt sogar ab und zu an Wett-
kämpfen teil. Luca macht Fortschritte im Fechten 
und Marc ist weiterhin im Triathlon aktiv. Vergange-
nen Sommer hatten wir zweimal das Vergnügen, 
gemeinsam mit ihm an den Start zu gehen, das war 
toll! Und im Ziel? Fragt uns, wer zuerst dort war… 

Es ist ein Se-
gen als Paar 
und Familie 
gemeins am 
Sport treiben 
zu können, 
danke Herr 
Jeschua! 

Wir wün-
schen euch 
ein gesegne-
tes 2023 und 
viele schöne 
Momente!  
Shalom, Sha-
lom! 

Durch die hebräischen Lieder, die wir vor dem Es-
sen gesungen haben (alle Kinder haben sie ge-
lernt), sollte ihre jüdische Identität gestärkt werden 
und die Auswahl an handwerklichen Aktivitäten 
sowie die Hebräisch Kurse dazu beitragen, dass sie 
sich mit Israel identifizieren. 

Viele Kinder zeigten reges Interesse an der Spra-
che: sie kennen nun das Alphabet und einige kön-
nen sogar schon lesen. An einem Abend wurde 
den Kindern das Evangelium erklärt und einige Be-
gleiter.innen haben ihre Glaubensgeschichte er-
zählt. Auf die Einladung hin, ihr Herz für Jeschua 
zu öffnen, haben sich 10 Kinder gemeldet. 

Zwei Jugendliche, die am Anfang des Lagers den 
Glauben an Jeschua kategorisch abgelehnt hatten, 
stellten während der zwei Wochen viele gute Fra-
gen, wollten jedoch ihre Herzen noch nicht ganz 
für Jeschua öffnen. Danke, dass Ihr diese 15 Kinder 
und ihre Familien in Euren Geben behaltet. 

An der 
B a r -
M i z w a 
des En-
kels ei-
n e s 

F r e u n -
des ist 
Franck, 
e i n e r 
d e r 
Klezmer 
Musiker, 
n a c h 

meiner Ankündigung des Gilgal Ferienlagers auf 
mich zugekommen. Er wollte wissen, warum wir uns 
messianische Juden nannten und nicht einfach Chris-
ten. Ich erklärte ihm, dass wir Juden waren, die an 
Jesus glaubten, jedoch an unserer jüdischen Identität 
und Tradition festhalten wollten. Überrascht rief er: 
Aber genau das bin ich! Franck, dessen 95jährige 
Mutter ein verstecktes Kind war, ist der einzige Gläu-
bige in seiner Familie und er hat nie andere Juden 
kennen gelernt, die an Jesus glauben. Er wusste 
nicht einmal, dass es sie gibt. 

Wollt Ihr dafür beten, dass ich ihn in seinem Glau-
ben an Jeschua ermutigen kann? 

 Ein paar Worte zur Familie 
Der ganzen Familie geht es gut, wir wurden Gott 
sei Dank vor grösseren gesundheitlichen Proble-
men bewahrt! Unsere drei Jungs gehen auf diesel-
ben Schulen wie im vorigen Schuljahr, was eine mit Marc, Luca und Noah 
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